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Auf ein Wort 

 

WIR  
AN DER EMS 

Gemeindebrief der ev.– luth. Gemeinden 
Bingum, Holtgaste und Pogum 

Dezember 2023 bis Februar 2024 

Auf ein Wort: 
„Alles,  

was ihr tut,  
geschehe in Liebe.“ 



 2 

 

Auf ein  Wort 

L iebe Gemeinde! 

Die Hände zum Herz ge-
formt. So stand sie hinter der 

Zugtür, die sich gerade geschlos-
sen hatte und strahlte über das 
ganze Gesicht. Ich war neugierig, 
wem dieser liebevolle Gruß galt 
und sah hinter mir jemanden mit 
einem ebenso strahlenden Gesicht 
und Händen, die ebenfalls ein 
Herz formten.  
Ein herzlicher Gruß war es, den 
die beiden austauschten. Selbst als 
Unbeteiligter konnte ich mich mit-
freuen. 
Manchmal aber läuft es auch ganz 
anders: Als ich spät Abends nach 
dem Tanken bezahlen wollte, ging 
der Blick nur kurz vom Handy 
hoch, nur das Nötigste wurde ge-

sprochen. Ich hatte das Portemon-
naie noch nicht weggesteckt, da 
war mein Gegenüber schon wieder 
ins Handy abgetaucht. 
Die erste Begegnung auf dem 
Bahnsteig war wie ein Sonnen-
strahl: Sie tat gut und ich ging mit 
guter Laune weiter. Die zweite 
Begegnung aber weckte in mir 
Ärger über die so sichtbar zur 
Schau getragene Gleichgültigkeit. 

Wie begegnen wir uns? 
Schon im Alltag und bei kleinen 
Dingen macht es einen großen Un-
terschied, ob uns jemand freund-
lich begegnet und uns wahrnimmt, 
oder ob jemand nur kalt funktio-
niert oder gar offen feindselig rea-
giert. Die Jahreslosung für das 
neue Jahr fordert uns jetzt auf: 

Alles, 
was ihr tut, 

geschehe in Liebe  
(1. Korinther 16,14) 
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Auf ein Wort 

 

der in ihre Stellungen zurückgehen 
über Versöhnungen in Familien, 
von denen niemand mehr Hoff-
nung auf ein gutes Miteinander 
hatte. Diese Geschichten begleiten 
uns in manch Advents– und Weih-
nachtsfeier. Doch sie sollen nicht 
eine alte Zeit verklären, die oft gar 
nicht gut war, sondern sie sollen 
uns anstoßen und ermutigen, sel-
ber auf andere zuzugehen. Gottes 
Liebe soll uns heute leiten und so 
ein Schein von Weihnachten in 
unsere Tage kommen. 
Bedarf gibt es dafür reichlich: An-
gesichts der Folgen von Flucht 
und Vertreibung. Angesichts der 
zunehmenden Einsamkeit, aus der 
manche/r keinen Weg heraus fin-
det oder auch angesichts eines 
Wohlstands, in dem Kinder mög-
lichst alle materiellen Wünsche 
erfüllt bekommen, es aber manch-
mal am wichtigsten fehlt: an ehrli-
cher Zuwendung und Liebe. 
Ein Jahr lang wird uns die Auffor-
derung begleiten:  

Alles,  
was ihr tut,  

geschehe in Liebe. 
Ich wünsche uns allen, dass wir 
die verändernde Kraft dieser Liebe 
im Miteinander erfahren können. 
In diesem Sinne: Ihnen allen eine 
gute und gesegnete Advents– und 
Weihnachtszeit.  
Ihr Pastor 

„Alles, was ihr tut, geschehe in 
Liebe“ (1. Korintherbrief, Kapitel 
16, Vers 14). Damit zieht der 
Apostel Paulus Gottes Liebe zu 
uns Menschen hinein in unser Mit-
einander. Nicht nur Freunden ge-
genüber sollen wir Dinge in Liebe 
tun, sondern alles was wir tun soll 
von der Liebe geleitet werden, die 
uns begegnet, wenn wir auf Jesus 
Christus blicken. 

Gott begegnet uns in Liebe 
Die Liebe Gottes wird sichtbar 
und begreifbar mit dem Kind in 
der Krippe. Gott wird hier für uns 
in aller Verletzlichkeit und als 
Mensch erfahrbar. Diese Zuwen-
dung in einem Kind erreicht das 
Herz von Menschen. Der Glanz 
von Weihnachten zaubert an der 
Krippe ein Gefühl von Wärme und 
Geborgenheit in die Gesichter der 
Menschen. Die Liebe Gottes ist so 
stark, dass wir beim Anblick des 
Kindes in der Krippe sogar ver-
gessen, wir hart und unwirtlich 
dieses Kinderzimmer in einem 
Stall ist. Alle Härte, alle Lebens-
feindlichkeit unserer Welt ist wie 
weggewischt. Neues scheint auf 
und weckt in denen, die zur Krip-
pe kommen, die Sehnsucht nach 
einer verwandelten Welt. 

Gottes Liebe soll uns leiten 
Es gibt unzählige Geschichten, 
wie diese Verwandlung der Welt 
aussehen kann: Von gegnerischen 
Soldaten, die miteinander Weih-
nachten feiern und dann doch wie-



4  

Aus den Gemeinden 

 

Durch die Straßen auf und nieder 
Martinsgottesdienst und Laternenumzug 

Wir stellen uns zum Laternenumzug auf 

St. Martin begrüßt  
die Kinder  

vor der Kirche 

Würstchen und Punsch im Gemeindehaus 

St. Martin teilt seinen Mantel 
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Aus den Gemeinden 

 

U nsere Leser werden sicher die 
Artikel im Gemeindebrief gele-

sen haben, in denen es um die Stelle 
unseres Pastors Armin Siegmund 
ging. Noch einmal zur Erinnerung: 
Vor einigen Jahren ist die Pastoren-
stelle für Bingum, Holtgaste und 
Pogum um ein Viertel gekürzt wor-
den. Pastor Siegmund hat daraufhin 
als Zusatz eine viertel Stelle für die 
Altenheimseelsorge bekommen, die 
von der Landeskirche finanziert wur-
de. Diese Stelle wurde dann im letz-
ten Jahr in einen Sonderauftrag für 
Fundraising im Kirchenkreis umge-
wandelt. Die Finanzierung läuft mit 
diesem Jahr aus. Unser Pastor hätte 
ab 2024 auf ein Viertel seines Gehal-
tes verzichten müssen. Das wäre für 
ihn und seine Familie nicht tragbar 
gewesen und er hätte sich auf eine 
andere Stelle bewerben müssen. Für 
diesen Fall hat man uns schon von 
Seiten des Kirchenkreises angekün-
digt, dass es dann eine weitere Kür-
zung um ein Viertel geben wird. Eine 
Neubesetzung der Stelle in der jetzi-
gen Form wäre dann sehr unwahr-
scheinlich. 
Die Kirchenvorstände der drei Ge-
meinden haben das natürlich nicht 
klaglos hingenommen und mehrere 
Vorschläge für zusätzliche Aufgaben 
gemacht, die Pastor Siegmund dann 
ausführen könnte. Es ging dabei um 
Fundraising, erneuerbare Energien 
und andere Dinge, mit denen sich 
Pastor Siegmund neben seiner Tätig-
keit intensiv befasst hat. Doch von all 
dem wollte der Vorstand des Kir-

Unser Pastor bleibt 
Antrag auf Finanzierung genehmigt 

chenkreises nichts wissen und alles 
lief auf eine Stellenkürzung hinaus.  
Nun muss man wissen, dass in der 
letzten Zeit einige Pastoren in den 
Ruhestand eingetreten sind. Mangels 
Bewerbern lassen sich diese Stellen 
nicht ohne weiteres besetzen. Auf die 
vorhandenen Pastoren im Kirchen-
kreis kommen mehr und mehr Vertre-
terleistungen zu. Daraum wurde über 
den Kirchenvorstand Holtgaste der 
Antrag gestellt, die viertel Stelle von 
Pastor Siegmund für die Vertretung 
von Vakanzen zu finanzieren. Nach 
einer ersten Ablehnung durch den 
Stellenplanungsausschuss hat die Kir-
chenkreissynode in ihrer Sitzung im 
November diesem Antrag mit großer 
Mehrheit zugestimmt. Nun sind wir 
guter Hoffnung, dass Pastor Armin 
Siegmund in unseren Gemeinden 
bleibt. (HS) 

Unser Pastor Armin Siegmund bleibt 
mit seiner Familie in  
unseren Gemeinden! 
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Aus den Gemeinden 
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Kirchenvorstandswahl 

 

 

Kirchenvorstandswahl am 10. März 
Kirche mit mir in Bingum, Holtgaste und Pogum 

Wozu die Wahl? 
Der Kirchenvorstand vertritt die Gemeinde gemeinsam mit dem 
Pastor in allen Entscheidungen nach innen und außen. Damit eine 
Gemeinde handlungsfähig bleibt, braucht sie einen engagierten 
Kirchenvorstand. 
Kirchenvorsteher und Kirchenvorsteherinnen nehmen diese Lei-
tungsaufgabe ehrenamtlich war. Sie werden für 3 bzw. 6 Jahre in 
dieses Amt gewählt.  

Wer kann wählen? 
Wahlberechtigt sind alle Kirchengemeindemitglieder ab 14 Jah-
ren, die der Kirchengemeinde am Wahltag seit mindestens drei 
Monaten angehören. Man gehört der Kirchengemeinde an, weil 
man dort seinen Wohnsitz hat oder sich dorthin hat umgemeinden 
lassen. Alle Wahlberechtigten erhalten ab Februar per Brief eine 
Wahlbenachrichtigung. 

Wen kann ich wählen 
Die Kandidaten und Kandidatinnen der drei Gemeinden Bingum, 
Holtgaste und Pogum stellen sich in diesem Gemeindebrief vor. 

Wie kann ich wählen 
Erstmals kann auf drei Wegen gewählt werden.  
Grundsätzlich kann per Briefwahl die Stimme abgegeben werden.  
Daneben gibt es die Möglichkeit der digitalen Stimmabgabe. 
Und am 10. März in allen unseren Gemeinden die Möglichkeit der 
direkten Stimmabgabe im Wahllokal in unseren Gemeindehäu-
sern. Die Öffnungszeiten der Wahllokale sind in allen drei Ge-
meinden für den 10. März für die Zeit nach dem Gottesdienst bis 
18 Uhr festgelegt worden. 
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Brot für die Welt 

 

W er auf den Boden von Gottes 
Geist sät, wird von diesem 

Geist das ewige Leben ernten. Lasst 
uns daher nicht müde werden, das 
Rechte zu tun. Denn wenn die Zeit 
da ist, werden wir die Ernte ein-
bringen. Wir dürfen nur nicht vor-
her aufgeben. Solange wir also 
noch Zeit haben, wollen wir allen 
Menschen Gutes tun. (Galater 6,8b-
10a, Übersetzung: BasisBibel) 

Immer noch haben in dieser Welt 
Menschen Hunger. Beinahe jeder 
zehnte Mensch hat nicht genug zu 
essen. Mehr als jedes fünfte Kind ist 
nicht ausreichend entwickelt, weil 
ausgewogene Nahrung fehlt. Die Pan-

demie, die Kriege in der Welt und 
auch die Klimakrise werfen teils gute 
Entwicklungen um Jahre zurück. 

Damit Menschen sich weltweit mit 
ihren eigenen Mitteln und aus eigener 
Kraft versorgen können, braucht es 
Anpassung an die sich wandelnden 
Verhältnisse und mehr Gerechtigkeit. 
Die Partner von Brot für die Welt be-
richten uns von Menschen, deren Ge-
schichten Mut machen. Die Saat für 
den Wandel hat bereits begonnen. 
Lasst uns mit ihnen zusammen aussä-
en. Mit unserer Verbundenheit über 
Brot für die Welt und in unserem all-
täglichen Leben! 

Helfen Sie helfen. 
Spendenkonto Bank für Kirche und Diakonie 
IBAN: DE 10 1006 1006 0500 5005 00 
BIC: GENODED1KDB 
Sie können auch online spenden: 

Wandel säen 
65. Aktion  

Brot für die Welt 
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Brot für die Welt 

 

 

Endlich herrscht bei 
uns Frieden 

F rüher hatten mein Mann und ich 
ständig Streit: Sollten wir Essen 

kaufen oder Saatgut? Sollen die Kin-
der zur Schule gehen 
oder aufs Feld? Im-
mer ging es ums Geld, 
weil wir so wenig da-
von hatten. Um mit 
drei Kindern über die 
Runden zu kommen, 
haben wir auf den 
Feldern anderer Leute 
gearbeitet. Mehr 
schlecht als recht hat 
sich mein Mann ne-
benher um unseren 
eigenen Acker ge-
kümmert. Aber das 
brachte nicht viel, er 
war ja kaum dort. 

Dank des Projektes haben wir diesen 
Teufelskreis durchbrochen: Wir ken-
nen jetzt viele verschiedene Anbau-
methoden. Und mein Mann und ich 
sind heute gemeinsam für die Land-
wirtschaft und die Haushaltsplanung 
zuständig. Dank der Spar- und Kre-
ditgruppe konnten wir Saatgut kaufen 
und unseren Hof erweitern. Dort 
wachsen jetzt Maniokbüsche, Obst, 
Gemüse und Kaffee. Von dem Ertrag 

konnten wir sogar Vieh kaufen: eine 
Kuh, drei Ziegen und 22 Hühner. 
Neulich hat die Kuh drei Kälber ge-
worfen, so bauen wir uns nach und 
nach etwas auf. Schulgeld ist nun 
kein Problem mehr für uns ‒und vor 
Kurzem haben wir ein zusätzliches 

Feld gepachtet, um noch mehr Mais 
anbauen zu können. Endlich herrscht 
bei uns Frieden. Streit wegen Geld 
hatten mein Mann und ich schon 
lange nicht mehr. 

Pauline Maiyo, 47 Jahre alt, nimmt 
an einem Projekt des Anglican De-
velopment Services, des Entwick-
lungsdienstes der Anglikanischen 
Kirche Kenias, kurz ADS, teil. ADS 
ist eine Partnerorganisation von 
Brot für die Welt. 

Brot für die Welt unterstützt  
Kleinbauern in Kenia 

Pauline Maiyo auf ihrem Feld 
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Projekt  

Gottesdienst 
Gottesdienste in neuer Form 

mit Freiraum für  
Ideen, Aktionen und Experimente 

 
28. Januar  

Licht im Dunkel 
 

25. Februar 
All you need is love 
mit Chor Celbration 

 

jeweils 17 Uhr in der  
Bingumer Matthäikirche 

 
Alle die uns hierbei unterstützen möchten, sind 
herzlich eingeladen. Wir suchen Menschen mit 
Gottesdienstideen, aber auch Techniker für 
Licht, Sound und Filmaufnahmen und Musikbe-
geisterte für eine mögliche Projektband. 
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Aus den Gemeinden 

 

Unterstützen Sie die 
Rheiderländer Kirchenstiftung 

  

Sie gibt unserer Gemeinde neue Freiräume und schafft Möglichkeiten  
für eine moderne und attraktive Gemeindearbeit! 

 Konto für Zustiftungen:  
IBAN: DE96 2855 0000 0107 8052 10 

BIC:    BRLADE21LER (SK Leer-Wittmund) 
mit dem Vermerk: Zustiftung  

  

H eiligabend ist Premierentag.  
In den Gottesdiensten am Hei-

ligabend wird das Krippenspiel 2023 
in unseren Gemeinden uraufgeführt. 
Gleichzeitig können Sie es auch über 
unsere Homepage oder direkt auf  
Youtube ansehen und die Weih-
nachtsfreude mit anderen teilen.  
Wir danken allen Kindern, Eltern und 

Krippenspiel 2023 
Auch dieses Jahr als Film 

dem Team ganz herzlich für Geduld, 
Ideen und Mitarbeit. Ein ganz beson-
derer Dank gilt Hans Sorge für die 
unermüdliche Arbeit, aus unzähligen 
Filmsequenzen ein Gesamtwerk zu-
sammenzuschneiden und zu verto-
nen. Herzlichen Dank und viel Freu-
de am Krippenspiel 2023. (BS) 
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Aus den Gemeinden 

 

 

Adventskonzert  

Gospelchor 
Celebration Bingum 

am 9. Dezember 2023 
in der Matthäikirche Bingum 

um 19 Uhr 
Der Eintritt ist frei 

Am Ausgang bitten wir um eine Spende  
 

THE CHRISTMAS WAY 
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Aus den Gemeinden 

 

20 Jahre Gospelchor Celebration 
Adventskonzert zum Abschluss des Jubiläumsjahres 

A ls Abschluss des Jubiläumsjahres 
plant der Gospelchor Celebration 

ein Adventskonzert. Am Samstag, 
dem 09.12.2023 wird der Chor mit 
gut 30 Sängerinnen und Sänger ein 
adventliches Konzert in der Mat-
thäikirche zu Bingum veranstalten. 
Beginn ist um 19:00 Uhr. Der Chor 
feiert in diesem Jahr sein 20-jähriges 
Bestehen und hat dies mit einer Reihe 
von Konzerten an verschiedenen Or-
ten gefeiert. Das Adventskonzert bil-
det den Abschluss des Jubiläumsjah-
res.  
Für das Konzert sind sowohl engli-
sche Gospel, deutschsprachige Ad-
ventslieder, als auch Popsongs ge-
plant. Ein Taizéstück wird in der von 
Kerzen erhellten Kirche die besonders 
feierliche Stimmung hervorheben und 
die Zuhörer auf den Advent einstim-
men. Rhythmisch ist unser Chor, der 
bereits seit 18 Jahren unter der Lei-
tung von Frauke Tillmann probt, breit 
aufgestellt. Die schwungvollen Melo-
dien werden von einer Pianistin und 

einem Schlagzeuger begleitet. Ande-
re Stücke werden a capella vorgetra-
gen, wodurch der vierstimme Gesang 
des Chores besonders deutlich zum 
Ausdruck kommt. Eine bunte Mi-
schung aus traditionellen Gospel, 
Adventsliedern und Popularmusik, 
wie „You raise me up“ zeigen die 
musikalische Vielfalt des Chores.  
Damit alle Zuhörer nicht nur musika-
lisch angesprochen werden, werden 
die Texte übersetzt, damit Inhalt und 
Botschaft die Zuhörer erreichen. 
Frauke Tillmann und ihre Chormit-
glieder freuen sich auf einen musika-
lisch schwungvollen Abend.  
Der Eintritt zum Konzert ist frei. Der 
Chor freut sich am Ausgang über ei-
ne Spende. Es ist den Chormitglie-
dern ein Anliegen mit Konzerten so-
zial oder gesellschaftlich benachtei-
ligte Gruppen zu unterstützen. 
Wer Interesse hat, im Gospelchor 
mitzusingen oder instrumental mitzu-
wirken, ist donnerstags um 20 Uhr 
herzlich zu den Proben eingeladen. 
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Kleiderbörsen 

 

Börsen der 
Matthäi-Gemeinde  
Termine Frühjahr 2024 

Kinderkleider– und  
Spielzeugbörse 

20. April 
im DGH Bingum 

 

Jugendkleiderbörse  
Up-2-Date 
24. Februar 

im Gemeindehaus an der Matthäikirche 
 

Von Frauen für Frauen  
16. März  

im DGH Bingum 

Anmeldung  
Kinderkleiderbörse: 0491 9121448 Anne Endjer 

Up-2-Date: 0491 3901 Bettina Siegmund 
Von Frauen für Frauen 0491 67158 Nele Kohls Musiol  

oder über 
           www.kirche-bingum.de 
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Volkstrauertag 

Die Freiwilligen Feuerwehren der Orte Holtgaste, Bingum und Pogum  
wirken bei den Gendenkfeiern in den drei Orten aktiv mit.  

D er Volkstrauertag mahnt uns, 
heute mit unseren Möglichkeiten 

für den Frieden einzutreten. Dazu 
erinnern wir uns der Opfer von Krieg 
und Gewalt, um nach den schreckli-
chen Erfahrungen der Vergangenheit 
die Zukunft gewinnen zu können.  
Die Toten der Kriege des 20. Jahr-
hunderts und der Kriege unserer Tage 
mahnen uns, den Krieg nicht einfach 
als Schicksal anzusehen. Kriege bre-
chen ja nicht aus, sondern sie werden 
gemacht, geschürt und sie sollen Inte-
ressen durchsetzen. Dies erfahren wir 
aktuell an viel zu vielen Orten. 
Damit Frieden erhalten wird oder neu 
gewonnen werden kann, brauchen wir 
Menschen, die für den Frieden eintre-
ten: Das ist sowohl im Alltag nötig 
als auch an den Verhandlungstischen 
der Politik, ohne dafür die Freiheit, in 
der wir leben, aufzugeben.  
Das fängt mit dem klaren Wider-
spruch an, wo Menschen zu Hass und 
Hetze aufrufen.  
Das braucht den Mut Miss-stände zu 

benennen und Lösungen auch umzu-
setzen. Darum gilt: 
Wer nichts tut, der tut auch nichts für 
den Frieden. Denn der Unfriede 
wächst schon durchs Nichtstun.  
Friede aber braucht unsere Erinne-
rung und unseren persönlichen Ein-
satz. (AS) 

In Pogum wird in jedem Jahr bewußt auch 
an zwei ukrainische Kriegsgefangene 

erinnert, die auf dem Pogumer Friedhof 
beigesetzt sind.  
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Konfi-Camp 2023 

Jugendherberge Thülsfelder Talsperre 
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Aus den Gemeinden 

 

G astgeberland des Weltgebetstags 
2024 ist Palästina. Hieran soll 

festgehalten werden, auch wenn sich 
die Situation durch den Angriff der 
Hamas auf Israel grundlegend geän-
dert hat. Der Weltgebetstag ruft zu 
Frieden und Versöhnung auf. Das 
gemeinsame Gebet für den Frieden ist 
heute wichtiger denn je. Allerdings 
muss das gesamte Material, die Got-
tesdienstordnungen und Arbeitshil-

fen, grundlegend überarbeitet und der 
Situation angepasst werden. Auch 
das ursprünglich vorgesehene Plakat 
kann nicht weiter verwendet werden, 
Wir werden deshalb erst im neuen 
Jahr zum Weltgebetstag informieren 
können und hoffen ihn 2024 in der 
Liudgeri-Kirche Holtgaste feiern zu 
können. Wir werden hierzu auf unse-
rer Internet-Seite und auf Facebook 
informieren. 

Kanufreizeit  
für Jugendliche 

ab 14 Jahren 
Mit Zelt und Kanu  

die  
Mecklenburger Seenplatte  

erkunden 

vom 1. bis 9. Juli 2024 
  

Anmeldung ab sofort  
  

Info: im Pfarramt oder unter 
www.Kirche-Bingum.de 

2. März 2024 
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Evangelische Jugend 

 

Harry Potter Camp  
Sommerzeltlager in Ostrhauderfehn 

E s wird magisch! - Eine Woche, 
vom 24.06.2024 bis zum 

30.06.2024, voller Magie und Zaube-
rei bei uns zu Hause in Ostfriesland. 
Und nicht nur eine Sommerfreizeit, 
sondern ein Sommercamp. Die Kir-
chengemeinden Bingum, Holtgaste 
und Pogum kooperieren mit dem KJD 
Rhauderfehn bei 
dieser Sommerfrei-
zeit. Die Freizeit 
findet statt auf dem 
Gelände hinter dem 
Jugendcafé Waggon 
und in den Räumen 
der Kirchengemein-
de Ostrhauderfehn. 
Es wird ein Dorf 
Hogsmeade geben, 
den verbotenen 
Wald, natürlich das 
Gleis 9 3/4 am Waggon und vieles 
mehr.  
Alles durchzogen von einem bunten 
Programm an Aktionen, Bibelarbei-
ten, Andachten, Workshops Lagerfeu-
er, guter Musik und so vielem mehr.  
Sommerfeeling in Hogwarts und na-
türlich eine fette Abschlussparty. Ne-
ben diesen Abenteuern gibt es noch 
genug Zeit für euch zum Entspannen 
und Chillen.  
Meldet euch schnell an und sichert 
euch die heiß begehrten Plätze.  
Wir übernachten in sehr großzügigen 

großen Mehrpersonenzelten. „Glam-
ping“. Jedes "Haus" hat zusätzlich 
sein eigenes Gemeinschaftszelt. Un-
sere Plaza-Bühne wird hinter dem 
Waggon aufgebaut für Andachten 
und andere Programmpunkte.  
Diese Freizeit richtet sich an Kinder 
und Jugendliche von 12-16 Jahren. 

Der Teilnehmerbei-
trag für eine Woche 
Camp mit Vollver-
pflegung, Programm 
etc. liegt bei 180 €. 
Die Gemeinden 
Bingum, Holtgaste 
und Pogum bezu-
schussen diese Frei-
zeit. Der Preis für 
Kinder- und Jugendli-
che aus diesen Ge-
meinden liegt bei nur 

150 € ! Grundsätzlich gilt aber: 
„NIEMAND“ soll aufgrund von Fi-
nanzierung ausgeschlossen werden. 
Wenn Du dabei sein willst, aber das 
Geld nicht aufbringen kannst, wende 
dich gerne vertrauensvoll an deine 
Gemeinde oder direkt an mich.  
Weitere Infos und die Möglichkeit 
zur Anmeldung auf der Homepage 
des Kreisjugenddienstes Rhauder-
fehn unter www.ejkr.de. 
Kontakt:  
Diakon Niklas Sonnenberg 
niklas.sonnenberg@evlka.de 
0176-32185884 
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Evangelische Jugend 

 

Termine Teenkreis 
Dezember - Februar 

1. Dezember 
8. Dezember 
12. Januar 
26. Januar 
9. Februar 
23. Februar 

Jeweils von 16 bis 19 Uhr im  
Gemeindehaus an der  

Matthäikirche 

K inderdisco, Chaos-Spiel oder 
gemeinsames Kochen. Beim 

Teenkreis ist für jeden etwas dabei.  
Im Dezember machen wir es uns so 
gemütlich und starten im neuen Jahr 
mit der Kinderdisco so richtig durch. 
Komm vorbei und mach mit, sonst 
verpasst du was.  
Alle zwei Wochen ist am Freitag 
Nachmittag Teenkreis und am Abend 
Jugendkreis.  
Themen und Termine gibt’s natürlich 
auch auf Instergram. Wir sind bereit, 
bist du es auch? (MS) 

Mach mit 
Teenkreis mit Winterprogramm 
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Kurz notiert 

 

Taufsonntage in der Gemeinde 
Üblicherweise ist in unseren Gemeinden 
der erste Sonntag im Monat Taufsonntag. 
Aber auch besondere Festtage wie Ernte-
dank, Advent, Ostern oder Pfingsten bie-
ten sich als besondere Tauftage an.  
Durch die Verantwortung für drei Ge-
meinden kann es gelegentlich dazu kom-
men, dass besondere Gottesdienste anlie-
gen und damit ein Taufsonntag bereits 
anderweitig belegt ist. 

Zum Weihnachtsgottesdienst auch in 
die Nachbarschaft 
Heilig Abend finden in unseren Gemein-
den dieses Jahr 3 Gottesdienste statt. Sie 
können nach Ihrem persönlichen Zeitplan 
den Heilig Abend gestalten. Alle Termine 
finden Sie auf der Gottesdienst-Seite.  
Ebenfalls herzliche Einladung zu den 
Gottesdiensten am Weihnachtsfest (25. 
und 26.12.) in den drei Gemeinden.  
Nach den Gottesdiensten am Altjahrs-
abend findet am 1. Januar in unseren Ge-
meinden kein Gottesdienst statt. 

Weihnachtsbaum gesucht 
Gerne möchten wir auch in diesem Jahr 
nicht nur vor der Bingumer Kirche einen 
Weihnachtsbaum aufstellen, sondern 
auch in unseren Weihnachtsgottesdiens-
ten. Für die Weihnachtsgottesdienste in 
unseren Gemeinden suchen wir noch 
schöne Bäume von ca. 3-6 m Höhe. 
Wenn Sie einen Baum abgeben möchten, 
sprechen Sie bitte Pastor Siegmund, Frau 
Plöger (67230), Frau Busemann-Nagel 
(04958 299) vom Holtgaster Kirchenvor-
stand oder Frau Klock (04902 912906) 
vom Pogumer Kirchenvorstand an.  

Fahrdienst zur Adventsandacht  
oder zum Gottesdienst 
Der Lebendige Advent startet wieder. (s. 
austrennbare Heftmitte). Wir freuen uns 
über die vielen Mitwirkenden und die 
wunderbare Gelegenheit sich zu treffen, 
zusammen zu singen und noch eine Wei-
le Zeit miteinander zu teilen.  

Nutzen Sie diese Abende als wohltuende 
Unterbrechung in der manchmal so trube-
ligen Adventszeit. Laden Sie Ihre Nach-
barin oder Ihren Nachbarn ein, und kom-
men Sie zum Lebendigen Advent. Jeder, 
der Zeit hat, ist herzlich willkommen! 
Falls Sie eine Fahrgelegenheit zum Got-
tesdienst oder zur Adventsandacht su-
chen, sprechen Sie die Kirchenvorsteher 
oder Pastor Siegmund (3901) an.  

Ein Herzliches Willkommen allen  
Neubürgern 
Wenn Sie mit diesem Gemeindebrief 
erstmals etwas aus unseren Kirchenge-
meinden erfahren, weil Sie in den vergan-
genen Monaten neu zugezogen sind, 
möchten wir Sie herzlich begrüßen! Wir 
freuen uns, wenn Sie die Angebote und 
Möglichkeiten unserer Gemeinde wahr-
nehmen. Gerne begrüßen wir Sie in den 
Gruppen und Kreisen oder im Gottes-
dienst in unseren Gemeinden.  
Schauen Sie doch mal rein! Erste Infor-
mationen finden Sie unter www.kirche-
bingum.de.  

Freizeiten 2024  
Im neuen Jahr werden sowohl in unseren 
Gemeinden als auch im Kirchenkreis 
wieder Freizeiten für Kinder und Jugend-
liche angeboten. Zu den Freizeiten in 
unseren Gemeinden finden Sie weitere 
Informationen hier im Gemeindebrief 
oder unter www.kirche-bingum.de 
Das Angebot des Kreisjugenddienstes 
unseres Kirchenkreises gilt für alle Ge-
meinden. Weitere Infos zu den Freizeiten 
im Kirchenkreis unter www.ejel.de. 

Termine Altpapiersammlung  
Auch in den Wintermonaten findet die 
monatliche Altpapiersammlung jeweils 
am 2. Samstag im Monat statt. Der Con-
tainer steht am Gemeindehaus am 9.12., 
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13.01. und am 10.02.2024.  
Wir bitten darum, das Papier möglichst 
weit an die Rückwand des Containers zu 
packen, damit der Container möglichst 
weit gefüllt werden kann. Bitte zerklei-
nern Sie dabei Kartons, damit sie mög-
lichst wenig Platz einnehmen. Außerdem 
bitten wir darum, kein Papier vor dem 
Container abzulegen. Dies wird von der 
Fa. Eilderts nicht mitgenommen! 

Krankenbesuche 
Die Krankenhäuser informieren nicht - 
wie oft angenommen wird - über Kran-
kenhausaufenthalte unserer Gemeinde-
glieder. Zusätzlich werden Besuche 
dadurch erschwert, dass die Patientenlis-
ten derzeit nicht mehr für Besuche ver-
wendbar sind. Sollten Sie bei einer Er-
krankung auf einen Besuch aus der Ge-
meinde warten (sei es zu Hause oder im 
Krankenhaus), geben Sie uns bitte 
freundlicherweise einen Hinweis. Herzli-
chen Dank! 

Besuchsdienst unserer Gemeinden 
Für Besuche in der Gemeinde suchen wir 
noch Menschen, die Freude haben, Kon-
takte in der Gemeinde zu pflegen. Wir 
möchten wieder Besuche ermöglichen, 
um diejenigen zu besuchen, die neu in 
den Ort gezogen sind. Haben Sie Zeit und 
Interesse unsere Gemeinde mitzugestal-
ten? Weitere Informationen gibt der be-
stehende Besuchsdienstkreis oder Pastor 
Siegmund .  

Zur Kirche dazugehören 
Jesus Christus stellt uns in unserem Gott-
vertrauen Menschen an die Seite. Des-
halb braucht der Glaube die Zugehörig-
keit zu einer Gemeinde.  
Wenn Sie in die Kirche eintreten möch-
ten oder sich am vielfältigen Gemeindele-
ben beteiligen möchten, wenden Sie sich 
bitte an den Kirchenvorstand oder für ein 
Gespräch an Pastor Siegmund. (0491 
3901). 

Für Erwachsene, die noch nicht getauft 
sind, bieten wir die Vorbereitung auf die 
Taufe an.  

(Ehe-)Jubiläen 

Gerne erwähnen wir im Gemeindebrief 
ein besonderes Jubiläum in unserer Ge-
meinde. Allerdings liegen uns die Trau-
daten der Familien nicht vor. Wenn Sie 
also im kommenden Jahr ein goldenes 
oder sogar höheres Ehejubiläum feiern, 
informieren Sie bitte die Redaktion. Ger-
ne weisen wir dann auf das Jubiläum hin. 

Layout des Gemeindebriefs 
Unsere Gemeindebriefe werden in MS-
Publisher erstellt und für den Druck vor-
bereitet. Wir suchen für unser Redakti-
onsteam Unterstützung bei Layout und 
Druckvorbereitung der Texte. Wenn Sie 
hier Interesse haben, sprechen Sie bitte 
Pastor Siegmund (3901) an. Wir freuen 
uns über Verstärkung der Gemeindebrief-
Redaktion. 

Redaktionsschluss  
Redaktionsschluss für den nächsten Ge-
meindebrief ist der 15.02.24. Bitte berei-
ten Sie bis zu diesem Termin Ankündi-
gungen und Berichte aus den Gruppen 
und Kreisen vor. 

In eigener Sache 
Das Redaktionsteam dankt den vielen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die im 
vergangenen Jahr dazu beigetragen ha-
ben, dass unser Gemeindebrief ein Ge-
meindebrief von der Gemeinde für die 
Gemeinde wird.  
Wir wünschen allen Lesern des Gemein-
debriefs eine schöne Adventszeit und ein 
gesegnetes Jahr 2024. 

Ihre / Eure Gemeindebrief-Redaktion 
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Geburtstage 

 

 

Geburtstage im Dezember 2023 

Bingum 
 
 

 
Diese Seite ist für die Veröffentlichung im Internet gekürzt 

Wir bitten um Verständnis für diesen Umgang mit persönlichen Daten. 
 
 

Holtgaste 
 
 
 

Pogum 
 
 

Wir gratulieren ! 
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Lebendiger Advent 

 

Wir gratulieren allen Geburtstagskindern - seien sie hier genannt oder seien sie 
ungenannt geblieben - ganz herzlich. Möge Gott Sie und Ihre Familien im  

kommenden Jahr unter seinem Segen freundlich geleiten.  
 

Möchten Sie im Gemeindebrief unter den Geburtstagskindern genannt werden, wurden 
aber bisher nicht erwähnt— oder aber möchten nicht genannt werden, so bitten wir um 

eine Mitteilung an die Redaktion. 

Geburtstage im Januar 2024 

Bingum 
 
 
 
 

 
Diese Seite ist für die Veröffentlichung im Internet gekürzt 

Wir bitten um Verständnis für diesen Umgang mit persönlichen Daten. 
 
 
 
 

Holtgaste 
 
 
 

Pogum 
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Geburtstage im Februar 2024 

Bingum 
 
 
 

 
Diese Seite ist für die Veröffentlichung im Internet gekürzt 

Wir bitten um Verständnis für diesen Umgang mit persönlichen Daten. 
 
 
 

Holtgaste 
 
 
 
Pogum 
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Lebendiger Advent 

 

W ir laden herzlich ein zum lebendi-
gen Adventskalender in unseren 

Gemeinden. Unterbrechen sie die Be-
triebsamkeit der Vorweihnachtszeit für 
einen Augenblick. Wir laden Sie ein, die 
Adventszeit besinnlicher zu erleben, mit 
anderen zusammen Gemeinschaft zu 
pflegen und Zeit zu teilen. 
Vom 1. bis 23. Dezember wird jeweils 
um 18 Uhr an einem anderen Haus ein 
Adventsfenster „geöffnet“. Bei einem 
kleinen Programm mit verschiedenen 
Elementen soll der Advent als besondere 
Zeit neu in unser Bewusstsein rücken. 
Auch in Ihrer Nachbarschaft wird sicher-
lich ein Fenster geöffnet. Nutzen Sie die 
Gelegenheit Advent zu feiern, Bekannte 
zu treffen und neue Menschen kennenzu-
lernen. 

An welchem Haus das Adventsfenster 
jeweils geöffnet wird, können sie unse-
rem Adventskalender auf den beiden fol-
genden Seiten entnehmen. 
  
Wir laden außerdem herzlich ein zum 
musikalischen Gottesdienst mit den 
Weihnachtshits 2023 am 3. Advent um 
10.30 Uhr in der Matthäikirche Bingum. 
Beim lebendigen Advent, aber auch in 
der Kirche und im Gemeindehaus legen 
wir hierzu wieder Hitlisten mit Weih-
nachtsliedern aus, in die Sie ihre musika-
lischen Wünsche eintragen können. Ma-
chen Sie regen Gebrauch davon, damit 
auch Ihr Lieblingslied dabei ist. Im Got-
tesdienst wollen wir dann unsere gemein-
samen Lieblingsweihnachtslieder singen 
und spielen. (BS)  

Lebendiger Adventskalender 
in Bingum, Holtgaste  

und Pogum 

Diese Seite 
kann heraus-
genommen 
werden ! 
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Auf ein  Wort 

 
 
 
 

Gemeindehaus Pogum 
Kirchring 4 

6 

 
 
 
 

Familie Hennig 
Holtgaste 
Heydkamp 24 

9 

 
 
 
 

Familie Weber 
Neptunweg 24 (B) 

5 

 
 
 
 

Herr Meyer (B) 
Am Bingumer Deich 59 

12
 
 
 
 
 

Familie Wiebil-Spekker / 
Brandt 
Ziegeleistrasse 36 (B) 

11 
 
 
 
 

Familie Santjer 
Bingumgaste 
Einhauser Weg 2 

10

 
 
 
 
 

Familie Wischeropp 
Weißdornstr. 8 (B) 

8  
 
 
 

Familie Appel 
Ahornstrasse 2 (B) 

7 

 
 
 
 

Familie Schmidt 
Holtgaste 
Heydkamp 10 

3 

 
 
 
 

 
Familie Henschke (B) 
Am Bingumer Deich 29 

4 

 
 
 
 
 

Weihnachtsmarkt 
Am Bingumer 
Sportplatz 

2  
 
 
 

Vorkonfirmanden 
Gemeindehaus an 
der Matthäikirche

1 
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Familie Siegmund 
Matthäikirche  (B) 

23 

 
 
 
 
 

Familie Sanders (B) 
Albrecht-Janssen Str. 22 

16

 
 
 
 

Frau Lemke-de Vries 
Pogum-Dyksterhusen 
Dollartweg 25 

21 

 
 
 
 

Familie Maas (B) 
Anemonenweg 21 

17 

 
 
 
 

 
Familie Hoffmann 
Tjalkweg 10 (B) 

22 

 
 
 
 
 

Frau Pallkötter (B) 
Am Bingumer Deich 66 

13 

 
 
 
 
 

Frau Giere 
Einhaus 
Geiseweg 4 

19 

 
 
 
 
 

Familie Müller 
Holtgaste 
Holtgaster Strasse 3 

14  
 
 

 
Frau Plöger (B) 
Am Bingumer Deich 41 

15 

 
 
 
 
 
 

Familie Venema 
Holtgaste 
Jemgumgeise 4 

18 

 
 
 
 

Familie Spekker 
Bingumgaste 
Auf der Warf 11 

20 
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Auf ein  Wort  
  De Wiehnachtsgeschicht 

A s de Kaiser Augustus in Rom an` t Regeeren was, do gaff he Örder, 
dat jedereen sük inschrieven laten mutt. Dat was dat eerste Maal, dat 

so wat geböhrde, un dat was, as Kyrenius dat Seggen in Syrien harr. Un 
elk un een mook sük up Padd dorhen, wor he henhörde. 
So gung ok Joseph van Galiläa up Fahrt un kwamm van Nazareth na Ju-
däa, na David sien Stadt, mit Naam van Bethlehem, umdat he van David 
sien Herkomen un Familje was, un wull sük inschrieven laten mit Maria, 
de hum antraut was, de gung up't Lesd. 
Un as se dor wassen, kwamm se to liggen un do stunn een lüttje Jung up, 
dat was hör eerste Kind. Se wikkelde hum in Windeldoken un leggde hum 
in` n Krübb - se wüssen anners neet, worhen mit hum. Nu wassen jüst in 
de Gegend Heerders buten up dat Feld mit hör Schapen, up de se `s nachts 
uppassen mussen. Un up eenmal kwamm een Engel van de Himmel bi hör 
un Gott's Priesherelkheid was um hum to, un se verfeerden sük up de 
Dood. Man de Engel sä: Ji mutten gien Nood hebben! Man hört eerst, ik 
breng jo een bliede Böskupp, de is för all Mensken - vandaag is de Hei-
land geboren, dat is Christus sülst, in David sien Stadt. Ik geev jo ok een 
Teken, dat ji`t fin-nen könt: Dat Kindje is inwickelt in Windeldoken un 
liggt in `n Krübb.  
He harr dat noch man nett seggt, do was bi de een Engel een heel Swarm 
van uns Heer sien Staat, de wassen an `t singen un juchheien: Nu hett 
Gott sien Recht kregen in de Himmel, un up de Eer is nu Free, un Gott 
hett sien Freid an de Mensken! 
As de Engels nu weer weg wassen na de Himmel to, do harren de Heer-
ders dat darover: Nu laat uns man na Bethlehem henlopen, dat wi sehn, 
wat dor geböhrt is, wat de Engel uns anseggt hett. Se maakden sük up 
Stapp un lepen, so gau as`t man gung, un funnen Maria un Joseph un ok 
dat Kind in de Krübb. Un wat se to sehn kregen harren, dat vertellden se 
overall wieder un ok, wat hör van dit Kind seggt worden was. Un all Lü, 
de dat to Ohren kwamm, de kunnen d'r neet genug van kriegen, wat de all 
to vertellen wußen. Man Maria hull all de Woorden fast un leet sük de 
Woorden allmanan un altied weer dör `t Hart gahn. 
Un de Heerders gungen weer um, man kunnen dat neet laten un wassen 
an't vertellen van dat, wat Gott hör harr hören un sehn laten, so as hör dat 
seggt worden was. 
(Lukas 2, Vers 1-20  
nach Gerrit Herlyn)  
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Datum Uhr-
zeit 

 Siehe 
auch 

1. Dezember 18 Uhr Auftakt lebendiger Advent 26 

2. Dezember 14 - 
18 Uhr 

Weihnachtsmarkt in Bingum 6 

3. Dezember 19.30 Lüchterkark Holtgaste 40 

9. Dezember 10 Uhr Adventsfrühstück Holtgaste 40 

9. Dezember 14.30 Seniorenadventsfeier Bingum  

9. Dezember 17 Uhr Adventskonzert mit Helga Bruns  
in Pogum 

44 

9. Dezember 19 Uhr Adventskonzert mit Celebration 
in Bingum 

12 

17. Dezember 10,30 
Uhr 

Musikalischer Gottesdienst mit  
Weihnachtshitparade in Bingum 

25 

23. Dezember 17 Uhr Adventskonzert mit dem Posaunen-
chor Wybelsum in Pogum 

44 

23. Dezember 18 Uhr Abschluss lebendiger Advent an der 
Matthäikirche Bingum 

27 

28. Januar 17 Uhr Projektgottesdienst 10 

25. Februar 17 Uhr Projektgottesdienst 10 

2. März 19.30 Weltgebetstag Holtgaste 17 

2. Dezember 14.30 Seniorenadvent Pogum  

 
An dieser Stelle weisen wir auf besondere Veranstaltungen in unseren Gemein-
den hin. Die Termine für die Gottesdienste finden Sie auf Seite 30 / 31. Die 
Termine für die regelmäßigen Treffen der Gruppen und Kreise entnehmen 
Sie der Seite 50-51 oder unter www.kirche-bingum.de. 

Veranstaltungen  
Von Dezember 2023 bis Februar 2024 
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Auf ein  Wort Den Sonntag feiern Gottesdienste in Bingum, Holtgaste und Pogum

 
Wir laden herzlich zu den Gottesdiensten und den anderen Veranstaltungen in unseren Gemeinden ein.

Im Internet unter www.kirche

Datum Tag Zeit Bingum Zeit 

03.12. 1. Advent  10.30 
 

Gottesdienst mit Taufen       (P. Siegmund) 19.30 

10.12. 2. Advent  10.30 GD                                        (P. Siegmund) 09.30 

17.12. 3. Advent 10.30 Musikalischer Gottesdienst  (P. Siegmund)  

24.12. 
 

Heiligabend  
 

15.30 
 

Familiengottesdienst            (P. Siegmund) 
 

18.00 

25.12. 1. Weihnachtstag 10.30 GD                                        (P. Siegmund)  

26.12. 2. Weihnachtstag 10.30 GD                                             (P. Bartels) 09.30 

31.12. Altjahrsabend   Einladung in die Nachbargemeinde 18.00 

01.01. Neujahrstag  Wir wünschen allen ein gesegnetes  Jahr 

07.01. 1. Sonntag nach  
    Epiphanias  

10.30 GD                                 (Lektorin Spekker) 18.00 

14.01. 2. n. Epiphanias 10.30 GD                                       (P. Siegmund) 09.30 

21.01. 3. n. Epiphanias 10.30 GD                                       (P. Siegmund)  

28.01. Letzter n. Epiph. 17.00 Projekt-GD                           (P. Siegmund)  

04.02. Sexagesimae 10.30 GD                                        (P. Siegmund) 18.00 

11.02. Estomihi 10.30. GD                                        (P. Siegmund) 09.30 

18.02. Invokavit 10.30 GD                                 (Lektorin Venema)  

25.02. Reminiscere 17.00 Projekt-GD                           (P. Siegmund)  

01.03. Fr.  Einladung in die Nachbargemeinde 19.30 

03.03. Okuli 10.30 GD                                        (P. Siegmund) 18.00 
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Gottesdienste in Bingum, Holtgaste und Pogum 

 
Wir laden herzlich zu den Gottesdiensten und den anderen Veranstaltungen in unseren Gemeinden ein. 

Im Internet unter www.kirche-bingum.de 

Holtgaste Zeit Pogum 
Lüchterkark . Anschließend Teetafel 
im Gemeindehaus      (P. Siegmund) 

9.00 GD 

GD                              (P. Siegmund)  Einladung in die Nachbargemeinde 

Einladung in die Nachbargemeinde 09.00 GD                                 (P. Siegmund) 

Lüchterkark                  (P. Siegmund) 15.00 Lüchterkark                        (Pn Friebe) 

Einladung in die Nachbargemeinde  Einladung in die Nachbargemeinde 

GD                                     (P. Bartels)  Einladung in die Nachbargemeinde 

GD                                (P. Siegmund) 16.30 GD                                 (P. Siegmund) 

 2024   

Taizé                                      (Team) 09.00 GD                         (Lektorin Spekker) 

GD                               (P. Siegmund)  Einladung in die Nachbargemeinde 

Einladung in die Nachbargemeinde 09.00 GD                                (P. Siegmund) 

Einladung in die Nachbargemeinde  Einladung in die Nachbargemeinde 

Taizé                                      (Team) 09.00 GD                                (P. Siegmund) 

GD                                (P. Siegmund)  Einladung in die Nachbargemeinde 

Einladung in die Nachbargemeinde 09.00 GD                         (Lektorin Venema) 

Einladung in die Nachbargemeinde  Einladung in die Nachbargemeinde 

Weltgebetstag. anschließend Teetafel   Einladung in die Nachbargemeinde 

Taize                                     (Team) 09.00 GD                                (P. Siegmund) 
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Aus der Matthäigemeinde Bingum 

 

H ans Haacke hat sich seit 2004 
mit großer Sachkenntnis und 

viel Einsatz um unsere Friedhofsflä-
chen und den Bereich um Kirche und 
Gemeindehaus gekümmert. An vielen 
Stellen hat ihn dabei immer wieder 
seine Frau Helga tatkräftig unter-
stützt. 
Auch im Kreis der Ehrenamtlichen 
konnte so über die Jahre unser Fried-
hof zum Wohle des ganzen Ortes ge-
pflegt werden. 
Mit dem Ende des Jahres geht Hans 
Haacke jetzt in den Ruhestand.  
Die Bingumer Matthäigemeinde 
dankt ihm herzlich für seinen uner-
mütlichen Einsatz. Sicherlich wird er 
auch solange es möglich ist, bei dem 
einen oder anderen gemeinsamen 
Termin für unsere Außenanlagen mit 
dabei sein. Doch die regelmäßige 
Pflege soll nun in jüngere Hände ge-
hen. Für diese Aufgabe suchen wir 
noch einen engagierten Nachfolger. 

Niemals geht man so ganz 
Verabschiedung Hans Haacke 

Zum ersten Advent wurde der Weihnachtsbaum für die dies-
jährige Adventszeit vor der Bingumer Kirche aufgestellt.  
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Aus der Matthäigemeinde Bingum 

 

Frauen – Nachmittag 
 Der Bingotreff informiert 

E s überrascht uns alle, aber schon 
wieder endet ein Jahr, unser vier-

tes „Bingojahr“. 
In kleiner Runde hat alles begonnen, 
mittlerweile treffen sich regelmäßig 
über dreißig Frauen, immer am letz-
ten Dienstag im Monat um 15.00 Uhr 
im Gemeindehaus der Matthäikirche.  
Mit einer gemütlichen Tee-/
Kuchenrunde beginnen wir den Nach-
mittag. Hier ist Zeit und Raum, mitei-
nander ins Gespräch zu kommen, 
Neuigkeiten, Interessantes, Ernstes 
und Fröhliches auszutauschen. Im 
Anschluss werden drei/vier Runden 
Bingo gespielt und den Gewinnerin-
nen winkt ein kleiner, feiner Preis. 

Im Januar begrüßten wir das neue 
Jahr mit einem gemeinsamen Snirtje-
Essen. Im Mai ging es zum Fisch– 
bzw. Spargelessen und im November 
trafen wir uns zum Grünkohl-/
Snirtjeessen. 
Ein Essen in so großer, fröhlicher 
Runde ist eine schöne Abwechslung 
für uns alle. 
 

Mittlerweile hat sich der Kirchentee 
zu einem festen Angebot der Gruppe 
entwickelt und wird sehr gut ange-
nommen. Hier wird nach dem Gottes-
dienst in der Kirche Tee und Plätz-
chen gereicht, so z. B. an Erntedank 
(siehe Foto) und am Buß- und Bettag. 
Viele Begegnungen und Gespräche 
konnten so in einer besonderen At-
mosphäre stattfinden. 

Unser „Bingojahr“ endet mit einer 
Weihnachtsfeier: 

am Dienstag, 05. Dezember 2023  
um 15.00 Uhr. 

Im neuen Jahr ist das erste Treffen 
am Dienstag, 30. Januar 2024  

um 15.00 Uhr  

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Schauen Sie vorbei, wir würden uns 
freuen!   
Wir wünschen allen eine besinnliche, 
gesegnete Advents- und Weihnachts-
zeit und ein gesundes Wiedersehen 
im neuen Jahr. 

Eure Anne, Nina und Thea 

Kirchentee nach dem Ermtedankgottesdienst 
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Kirchenvorstandswahl 

 

 
MIT MIR: Melanie Markus 
46 Jahre alt, Lehrerin 

Moin miteinander, 
Gemeinsam mit meinem Ehemann Michael und unse-
ren drei Söhnen, Jannes, Frederic und Thies, wohnen 
wir nun seit 10 Jahren in Jemgum. Hier haben wir 
nach unserem Studium unser zu Hause gefunden.  An 
der Hochschule für Künste in Ottersberg habe ich 
Kunsttherapie und Kunstpädagogik mit dem künstleri-
schen Schwerpunkt „Bildende Kunst“ studiert. Heute 
unterrichte ich die Fächer Kunst, Textiles Gestalten 
und Gestaltendes Werken an der Michaelschule in Papenburg. In meiner 
Freizeit freue ich mich immer besonders, wenn mir die Zeit bleibt, um mich 
in meiner Keramikwerkstatt austoben zu können. Die dort entstandenen Ar-
beiten werden dann von mir in der Raku-Technik gebrannt. Für die Kir-
chengemeinde in Bingum haben wir uns als Familie vor ein paar Jahren 
ganz bewusst entschieden und einen Antrag auf Umpfarrung gestellt. In der 
Ev.-luth. Matthäigemeinde in Bingum haben wir unsere geistliche Heimat 
gefunden. Deshalb möchte ich mich auch in der Kirchengemeinde Bingum 
ehrenamtlich engagieren. 

Kirchenvorstandswahl am 10. März 
Kirche mit mir in Bingum—Unsere Kandidaten 

Moin. Ich wohne seit 5 Jahren mit meinem Mann und 
unseren beiden Jungs (1 und 3) in Bingumgaste. Durch 
unsere Hochzeit und die Taufen unserer Kinder haben 
wir den Kontakt zur Bingumer Kirche aufgenommen 
und möchten ihn nun durch meine Kandidatur für den 
Kirchenvorstand ausbauen. Ich bin studierte Betriebs-
wirtschaftlerin und arbeite in einem Landtechnischen 
Unternehmen. Aktuell bin ich in Elternzeit zu Hause.  
Die Gemeindearbeit stellt für mich einen wichtigen 

Pfeiler unserer Gesellschaft dar, ohne die sehr viele tolle Angebote nicht 
stattfinden könnten. Ich möchte dazu beitragen diese Angebote zu erhalten 
und auch weiter an den aktuellen Bedarf anzupassen. Denn dann ist Kirche 
in all seinen Facetten ein Anlaufpunkt für Jung und Alt. 

MIT MIR: Ellen Meinders 
29 Jahre, Hausfrau und Betriebswirtin  
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MIT MIR: Werner Meyer 
66 Jahre alt, Küster der Gemeinde Bingum 

Ich bin gebürtiger Saarländer und vor 23 Jahren mit 
meiner Familie nach Bingum gekommen, wo ich im-
mer noch lebe. Meine Töchter sind inzwischen er-
wachsen und leben in Bremen und Hannover. 
Der Glaube an Gott hat mein ganzes Leben geprägt 
und mich auch begleitet. Seit 2012 bin ich in unserer 
Kirchengemeinde als Küster tätig. Diese vielseitige 
Aufgabe hat mir auch viele Einblicke in die verschie-
denen Tätigkeitsbereiche eines Kirchenvorstands ge-
geben und mir gezeigt, wie wichtig diese ehrenamtliche Tätigkeit für die 
Kirchengemeinde ist. Ich könnte mir gut vorstellen mich als Bau- und Ener-
giebeauftragter der Kirche und des Gemeindehauses einzubringen, eine 
noch wichtigere Aufgabe ist der Einsatz zum Erhalt unserer Pfarrstelle. 
Ich freue mich auf die neuen Herauforderungen und vor allem unserer Kir-
chengemeinde unterstützend zur Seite zu stehen.  

Kirchenvorstandswahl am 10. März 
Kirche mit mir in Bingum—Unsere Kandidaten 

Seit 20 Jahren wohne ich in Bingum. 2008 habe ich 
mich in unserer Gemeinde taufen lassen. Seit sieben 
Jahren begleite ich als Küsterin die Gemeinde Holt-
gaste. Auch andere Projekte unterstütze ich sehr ger-
ne, wie z. B. die Redaktionsarbeit des Gemeinde-
briefs, die Bingo-Gruppe, Arbeitseinsätze in der Ge-
meinde und die Gottesdienstteams. 
Jetzt möchte ich mich noch mehr engagieren und hof-
fe auf dem Weg der KV-Arbeit die Chance wahrneh-

men zu können, das Gemeindeleben in Bingum noch aktiver, auch verant-
wortungsvoller mitzugestalten, dass wieder mehr Begegnungen der Men-
schen miteinander stattfinden können, neue Gruppen sich entwickeln und 
somit die Gemeinschaft stärken. Dafür möchte ich mich künftig einsetzen. 
Mir ist wichtig, dass wir nicht übersehen werden und auch weiterhin als 
eigenständige Gemeinde bestehen bleiben, Gottesdienste fortgeführt werden 
können und vor allem, dass Menschen auch künftig die Gewissheit haben, 
dass sie voll Vertrauen in dieser Gemeinde ihr Leben gestalten dürfen. 

MIT MIR: Nina Palkötter 
54 Jahre alt, Küsterin der Gemeinde Holtgaste 
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MIT MIR: Niklas Sonnenberg 
35 Jahre alt, Religionspädagoge und Sozialarbeiter 

Da bin ich wieder. Ich habe keine Stelle, sondern 
möchte in den KV gewählt werden. Ich habe die Ar-
beit und die Menschen lieben gelernt und möchte 
mich auf diese Weise engagieren und im Ort mitwir-
ken. Ich wohne nicht in Bingum, fühle mich dennoch 
verbunden. Beim Start der Jugenddisco war ich dabei 
und pflege weiterhin Kontakte zu Jugendlichen Tea-
mer*innen. Ich hoffe durch das Amt die Jugendarbeit 
wieder stärken zu können. Ich kann noch nicht sagen, 
in welcher Form. Aber mit Gottes Geist bin ich sehr zuversichtlich, dass es 
klappen kann. Das Zweite, was ich erreichen möchte: Die aktive Umgestal-
tung zur zukunftsfähigen Kirche. Die Gemeinden BiHoPo haben gut gestar-
tet mit meiner ehemaligen Stelle, Gottesdienstformen wie Projektgottes-
dienste und anderes. Das Angebot möchte ich vergrößern und eine moderne 
Infrastruktur schaffen. Alle, die sich mehr Infos über meine Person wün-
schen, lade ich herzlich ein, sich die Homepage der Kirchengemeinde 
Bingum anzuschauen und einfach „Niklas“ in das Suchfeld einzugeben. 
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W ir bedankten uns bei Bajo 
Leemhuis am 01.10.2023 

(Erntedank) für seinen jahrelangen 
zuverlässigen Einsatz auf unserem 
Friedhof. 
Jetzt suchen wir noch immer einen 
Nachfolger. Wer sich vorstellen 
kann, diese Aufgabe im Rahmen ei-
nes „Minijobs“ auszufüllen, kann 
sich im Pfarrbüro (0491 3901) oder 
beim Kirchenvorstand melden. Als 
Friedhofswart hört Bajo Leemhuis 
auf, doch steht er für einen fließen-
den Übergang dem neuen Friedhofs-
wart gerne zur Seite. (MM) 

Herzlich willkommen, wir freuen uns auf euren Besuch  
und natürlich auch sehr über neue Gäste.  

Wir treffen uns jeweils um 19.30 Uhr im Gemeindehaus 
Der Vorstand. 

Friedhofswart gesucht! 
Dank an Bajo Leemhuis  

Kiek mol rin bit Frauenkreis Holtgast 

05.12.2023  Adventsfeier 

02.01.2024  Klönen 

06.02.2024  Einstimmen auf den Weltgebetstag 

01.03.2024  Weltgebetstag 

05.03.2024  Wir gehen auf Ostern zu 
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A m 15.09. hatte der Kirchenvor-
stand zum Mitarbeitertreffen 

eingeladen.  
Der Einladung folgten fast 40 Perso-
nen: Helfer von 3 bis 83Jahre, die die 
kirchliche Arbeit ehrenamtlich unter-
stützen. In der Begrüßungsrede von 
Pastor Armin Siegmund und Anja 
Busemann-Nagel (Kirchenvorstands-
vorsitzende) wurde auf die immer 
größer werdende Bedeutung der eh-
renamtlichen Arbeit hingewiesen, da 
sich die Kirche durch Einsparmaß-
nahmen verändern wird.  
Anschließend wurde das Grill Buffett 
eröffnet und die Mitarbeiter konnten 
sich bei Bratwurst, Hamburger, Sala-
ten & Co im Gespräch austauschen. 
Dieses wurde bei schönstem Wetter 
auch ausgiebig getan. 

Ein Dankeschön an die Organisato-
ren für den sehr gelungenen Abend.  
(Wenda Ibelings) 

Mitarbeitertreffen im Grünen 

Spieleabend 

 
Jeden zweiten Montag im Monat  

um 18 Uhr im Gemeindehaus. 

H erzlich willkommen zu unserem 
Spieleabend in geselliger Run-

de. Gerne könnt Ihr Spiele mitbrin-
gen. Verschiedene Spiele sind aber 
auch vorhanden. Wir freuen uns wenn 
Ihr dabei seid.  
Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. 
Termine: 11.12.2023, 08.01.2024, 
12.02.2024 und 11.03.2024 
Der Kirchenvorstand 

Spiel und Spaß in der 
kalten Jahreszeit  
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Rückblick - Jubiläumskonfirmation  

A m 10. September feierten wir in 
Holtgaste Jubiläumskonfirmati-

on. In geselliger Runde bei der Tee-
tafel für alle Gemeindeglieder wur-
den schon viele gemeinsame Erinne-
rungen geteilt. 
Dies wurde fortgesetzt bei einem 
reichhaltigen Mittagessen im Kreise 
der Jubilare. Wir bedanken uns bei 
allen fleißigen Helfern (Backen, De-
ko, Organisieren, Mit-Anfassen). Ihr 
alle habt dazu beigetragen, dass wir 
mit den Jubilaren einen schönen 
Sonntag feiern durften. 

Der Kirchenvorstand 
 
Folgende Jubilare erhielten im Got-
tesdienst eine Urkunde: 

Jubilare nach dem Gottesdienst 

Kronjuwelen Konfirmation:  
Conrad Watermann 
Gnaden Konfirmation:  
Hermann Plenter 
Eiserne Konfirmation:  
Anneliese Braje, geb. Watermann, 
Peter Beekmann, Theodor Voogdt 
Diamantene Konfirmation: Elfrie-
de Halfwassen, geb. Drexhage, 
Elfriede Janssen, geb. Drexhage, 
Karl-Heinz Drexhage, Werner Hil-
brands 
Goldene Konfirmation: Mathilde 
Buse, geb. Müller, Johanna Dünen-
broek, geb. Kaufmann, Jakoba Kotte, 
geb. Beerens, Gerda Kunert, geb. 
Kaufmann, Bajo Leemhuis 
Silberne Konfirmation: Julia Beek-
mann, Jan Groeneveld 
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Adventsfrühstück  
im Gemeindehaus 

H erzlich willkommen zu unserem 
Adventsfrühstück. am 
9. Dezember, um 10 Uhr 

Wir möchten alle über 65-Jährigen 
(Senioren und die, die es noch wer-
den) mit Partner/in an diesem Vor-
mittag mit einem reichhaltigen Früh-
stück verwöhnen. 
Herzlich willkommen.  
Wir freuen uns auf Euch und bitten 
um Anmeldung bis zum 05.12.2023 
bei Marga Müller Tel. 04958 240  
oder Anja Busemann-Nagel Tel. 
04958 299. 

Taizé im neuen Jahr 
Wir laden herzlich ein zu  

Taizé-Andachten am 
7. Januar 
4. Februar 
3. März 

um 18 Uhr 
in der Liudgerikirche Holtgaste 

Lüchterkark Holtgaste 
mit Gitarrenchor 

Z um Auftakt der Adventszeit laden 
wir herzlich ein zur Lüchterkark 

am 3. Dezember 
um 19.30 

in der Liudgerikirche Holtgaste 

Und anschließend zur adventlichen 
Teetafel in das Gemeindehaus 
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MIT MIR: Anette Busker 
51 Jahre, Industriekauffrau und Hausfrau 

Mit meiner Familie lebe ich seit 22 Jahren in Holt-
gaste. 
Nachdem ich 1 ½ Jahre als berufenes Mitglied in die 
Kirchenvorstandsarbeit „reinschnuppern“ konnte, 
stelle ich mich jetzt zur Wahl. Eine „kleine“ Kir-
chengemeinde wie Holtgaste hat es nicht leicht im 
Kirchenkreis. 
Umso wichtiger ist es, dass es weiterhin möglich ist, 
eine aktive Kirchengemeinde vor Ort zu haben. 
Dafür möchte ich meinen Beitrag leisten im Kirchenvorstand. 

Kirchenvorstandswahl am 10. März 
Kirche mit mir in Holtgaste—Unsere Kandidaten 

Die Selbstständigkeit unserer Gemeinde ist stark 
gefährdet. Unser Dorf ohne Kirche, Gemeindehaus 
Friedhof und vor allem das Gemeindeleben kann 
ich mir nicht vorstellen.  
Unsere Gemeinde braucht einen Kirchenvorstand 
um diesem Trend entgegen zu wirken. Deshalb 
möchte ich für den Kirchenvorstand kandidieren. 
Denn nur Gemeindearbeit vor Ort macht sehr viel 

Spaß. „Kirche im Dorf“ und nicht in der nächsten Stadt gibt Halt und ein 
Gefühl von zu Hause und Geborgenheit. 

MIT MIR: Marga Müller 
60 Jahre, Pfarramtssekretärin in Teilzeit 
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MIT MIR: Fokko Plenter 
34 Jahre, Landwirt 

Ich lebe nun seit fast 10 Jahren in Holtgaste. Hier 
bewohne ich mit meinem Mann einen kleinen Rest-
hof in Bentumersiel direkt am Emsdeich. So haben 
wir hier unseren Garten und Kleinvieh für den Ei-
genbedarf; Hund und Katze sind auch mit dabei. Als 
gelernter Landwirt arbeite ich angestellt auf einem 
landwirtschaftlichen Betrieb. Ich mag das Leben auf 
dem Land, mit der Natur und Landwirtschaft. 
Seit nun sechs Jahren bin ich im Holtgaster Kirchen-
vorstand mit dabei. Damit ließ sich so manches über Land und Leute in 
der Gegend kennenlernen und über das Geschehen in der Kirche. Kirche 
verändert sich; mit allen Vor- und Nachteilen. Es lässt sich doch vieles 
gestalten und mitlenken in der Gemeindearbeit und man trifft auf nette 
Menschen in Holtgaste. Das schafft eine tolle Gemeinschaft vor Ort und 
für den Ort. Das möchten wir alle im Kirchenvorstand erhalten und gerne 
ausweiten - für eine menschenoffene, zukunftsorientierte Kirche in Holt-
gaste. Viele Köpfe schaffen Vielfalt und bringen eine Vielfalt an bunten 
Ideen mit. Da möchte ich mit dabei sein und kandidiere deshalb erneut für 
den Kirchenvorstand in Holtgaste. 

Ich wohne in Jemgumgeise, bin seit fast sechs Jahren 
im Kirchenvorstand in Holtgaste und seit einem Jahr 
Lektorin für unsere Gemeinden. In dieser Zeit habe 
ich erfahren, wie wichtig Kirche vor Ort ist. Men-
schen brauchen eine Gemeinschaft, in der sie sich zu 
Hause fühlen, in der sie sich wohl fühlen, in der sie 
sich geborgen fühlen, mit der sie Freud und Leid tei-
len können. Das finden wir in unserer Kirchenge-
meinde. Die Kirche mit dem Friedhof hat über einige 

hundert Jahre den Kern unseres Dorfes gebildet. Der darf uns nicht verlo-
ren gehen. Darum habe ich mich in den letzten Jahren intensiv für den 
Erhalt unserer Kirchengemeinde eingesetzt und möchte das auch weiter-
hin tun. Ich kandidiere bei der nächsten Kirchenvorstandswahl und bitte 
um Ihre Stimme. 

MIT MIR: Johanna Venema 
77 Jahre, Landwirtin und Diplom-Psychologin 



Aus der Gemeinde Pogum 
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Aus der Gemeinde Pogum 

 

 

Adventszeit in der Pogumer Kirche 

F ür die Adventszeit dieses Jahr haben sich der Förderverein „Kark an’d End-
je van de Welt“ Pogum und der Kirchenvorstand der ev.-luth. Kirchenge-

meinde Pogum etwas Besonderes einfallen lassen. 
Wir konnten für zwei Adventssamstage Musiker einladen, die für uns in der 
Pogumer Kirche die Adventszeit verschönern wollen. 
Wir hoffen, dass diese Abende für alle Gäste einfach nur schön  und die Musik 
vielleicht sogar etwas Besinnlichkeit in die Herzen und Seelen unserer Gäste 
bringen kann. 
Es könnte sogar sein, dass es im Anschluss der Konzerte Glühwein am oder im 
Gemeindehaus geben wird. Wir lassen uns mal überraschen. (MM) 
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Posaunenchor Wybelsum 
Den Posaunenchor der ev.-ref. Kirchengemeinde 
Wybelsum gibt es seit April 1976. Sie sind zurzeit 
eine lustige und gesellige Gemeinschaft von zehn Bläserinnen und Bläsern im 
Alter zwischen 10 und 70 Jahren. Der Posaunenchor spielt in Gottesdiensten, 
aber auch an Geburtstagen und Feiern und auf Konzerten in der Region. Sie ha-
ben Spaß am gemeinsamen Musizieren mit Musik zum Gotteslob, wie auch 
klassischer und populärer Musik und genießen den Zusammenhalt und das Ge-
meindeleben.  
Am 23.12.2023 um 19 Uhr kommt der Posaunenchor Wybelsum zu uns nach 
Pogum und wird in unserer schönen Kirche für uns spielen. Unserer kleinen Kir-
che angemessen, werden nur acht Musiker des Posaunenchors spielen, darunter 
auch Gerd Boomgarden (Emder Stadtorchester), den wir ja schon vom Pogumer 
Sommerkonzert 2023 kennen. Wir können also zuversichtlich sein, dass die 
Fenster nicht in die dunkele Nacht hinaus geblasen werden. (MM) 

Helga Bruns 
Frau Bruns ist eine ausgebildete Sängerin aus 
Wiesmoor. Sie begleitet schon seit vielen Jah-
ren zahlreiche Gottesdienste, Fest- und Radio-
gottesdienste in den verschiedenen Gemein-
den. Ihr Repertoire beinhaltet moderne christ-
liche Musik für das ganze Kirchenjahr, sowie 
Lieder für Hochzeiten, Jubiläen, Geburtstage 
und auch weltliche Musik für Neujahrsemp-
fänge und Sommerfeste. Ihre große Leiden-
schaft ist aber die Weihnachtsmusik, die Sie 
am 09.12.2023 ab 17:00 Uhr in der Pogumer 
Kirche zum Vortrag bringen wird.  
In ihrem Weihnachtsrepertoire sind Lieder 
wie, „Een lüchtje braant in düster Tied“, 
„Över de stillen Straaten“ und „bald is Wieh-
nacht“. 

Konzerte  
in Pogum 
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MIT MIR: Günther Fischer 
77 Jahre alt, Ing. Energietechnik i.R. 

Seit über 50 Jahren bin ich der Kirchengemeinde 
Pogum verbunden, durch Hochzeit in der wunderschö-
nen alten Kirche im Jahre 1973, durch die Taufen unse-
rer Kinder Maren und Adrian und viele diverse kirchli-
che aber auch private, familiäre Veranstaltungen und 
Feiern, sowohl heiteren, als auch traurigsten Anlasses.  
Etliche Pastoren durfte ich in diesen Jahren kennenler-
nen, Gemeindeleben erfahren. Es schmerzt mich mitzu-
erleben, wie unsere Gemeinschaft, die Kirchengemein-
de Pogum, in den letzten Jahren immer mehr demografischen und einherge-
hend ökonomischen Zwängen unterliegt; die Gemeinde wird kleiner, akti-
ves Engagement seltener. Ich möchte mich einbringen, um diese unaus-
weichliche Entwicklung abzumildern, ein Zeichen zu setzen, dass es uns 
noch gibt, die selbstständige lutherische Kirchengemeinde Pogum, und hof-
fentlich noch lange geben wird. 

Meine Kindheit habe ich bis zu meinem 11. Lebensjahr 
in Pogum, verbracht. Später folgte unser Umzug nach 
Bremerhaven, eine Ausbildung zur Kinderkranken-
schwester und das Studium der Logopädie. Es folgte 
Berufstätigkeit, Eheschließung und die Geburt unserer 
Kinder. Über 18 Jahre war Berlin unser Lebensmittel-
punkt. Kurz vor dem Mauerfall Umzug nach Verden 
und 1993 nach Leer. Berufstätigkeit bei der Lebenshilfe, 
Gründung einer logopädischen Praxisgemeinschaft und 

Ausübung bis 2010. Es folgten sehr intensive Jahre in Pogum, um meiner 
Mutter nach dem Tode meines Vaters beizustehen und sie zu begleiten. Die-
se Jahre sind für mich besonders wertvoll, auf die ich dankbar zurückbli-
cken kann. Meine Kandidatur für den Kirchenvorstand ist aus dem Wunsch 
entstanden, der sehr klein gewordenen Gemeinde möglichst neue Impulse 
zu geben: Menschen zusammenzuführen, Gemeinschaft zu fördern in einer 
kälter werdenden Zeit, einer Zeit, die sehr fragil ist, große Verunsicherung 
und Hilflosigkeit hervorbringt..Abschließend noch einmal zusammenge-
fasst:  
Miteinander ins Gespräch kommen - einander helfen und unterstützen - ei-
nander beistehen - Miteinander neue Wege gehen. 

MIT MIR: Monika Fischer Kirchhoff 
77 Jahre alt, Logopädin 
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MIT MIR: Geerdt Loesing 
53 Jahre alt, Landwirt 

Kirche muss auch im ländlichen Raum eigenständig 
und vor Ort handlungsfähig bleiben. Dafür möchte 
ich mich einsetzen und Gemeinde gestalten. 

Moin, leev Lüü! 
Seit 12 Jahren lebe ich wieder in Pogum. Mein Beruf 
hat mich viele Jahre nach Düsseldorf verschlagen. 
Bis zu meinem noch frischen Vorruhestand war ich 
als Medizinproduktberater tätig. Meine Motivation, 
mich für die Kirchenvorstandswahlen aufstellen zu 
lassen, liegt in der einfachen Formel: 
Ohne Kirchenvorstand wird es bereits in näherer Zu-
kunft keine eigenständige Kirchengemeinde Pogum 

mehr geben, die selbstbestimmt bleibt und der Landeskirche Hannovers und 
ihren Organen gegenüber ein wehrhafter Gesprächspartner ist. Weitreichen-
de Veränderungen in der Landeskirche Hannovers betreffen besonders die 
kleinen Kirchengemeinden – so auch uns hier in Pogum. Wir werden be-
stimmte Entwicklungen in der Landeskirche Hannovers nicht aufhalten 
können – aber wir können zeigen: Wir Pogumer wollen unsere Kirchenge-
meinde – vertreten durch einen starken Kirchenvorstand. 

MIT MIR: Matthias Meyer 
62 Jahre alt, Medizinproduktberater 

Kirchenvorstandswahl am 10. März 
Kirche mit mir in Pogum—Unsere Kandidaten 
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Erntedank mit Kirchentee 

A m 1. Oktober wurde in unserer 
Gemeinde das Erntedankfest mit 

einem Nachmittagsgottesdienst in der 
festlich geschmückten Pogumer Kir-
che gefeiert. 
Der Kirchenvorstand lud alle Gottes-
dienstbesucher zu einer anschließen-
den Teetafel mit Kuchen ein. 
(AK) 

 

MIT MIR: Helmut Teske 
84 Jahre alt, Rentner 

Ich bin der Auffassung, dass die Kirche in 
Pogum, die sich schon immer in der Diaspora 
befand, einen besonderen Charakter hat, der ei-
ne besondere Anziehungskraft auf Auswärtige 
ausgeübt hat und immer noch ausübt. In meiner 
Zugehörigkeit zur ev.-luth. Kirche habe ich die 
letzten 40 Jahre der Gemeinde in Pogum ange-
hört und das zusammen mit meiner Frau, die als 
Küsterin, Kirchenvorsteherin und Mitglied des 
Frauenkreises gewirkt hat. Aus ihrem Engagement und den vielen 
Aufgaben im Alltag hat sich auch für mich eine sehr enge Bindung 
an diese Kirche ergeben. Das lässt mich heute eine besondere Ver-
antwortung für das Bestehenbleiben der Kirche spüren, die ich mit 
der Übernahme dieses Amtes erfüllen will. Ich würde zwar begrü-
ßen, wenn sich auch Jüngere dafür fänden, aber ich will der von mir 
gespürten Pflicht nachkommen. 

Kirchenvorstandswahl am 10. März 
Kirche mit mir in Pogum—Unsere Kandidaten 
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Fürbittkalender - Freud und Leid 

 

Taufen Bingum 

 
 

Diese Seite ist für die Veröffentlichung im Internet gekürzt 
Wir bitten um Verständnis für diesen Umgang mit persönli-

chen Daten. 

 

Beerdigungen Bingum 
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Gruppen - Kreise - Ansprechpartner 

 

Matthäigemeinde Bingum 

Ansprechpartner in den Gemeinden 
Pastor Armin Siegmund,  
Evangelisch Lutherisches Pfarramt der  
Gemeinden Bingum, Holtgaste und Pogum, 
An der Matthäikirche 8,  
26789 Leer-Bingum (0491 3901) 
eMail: armin.siegmund@evlka.de 
Gemeindebüro Marga Müller, Soltborg 
(04958 240) 
Organisten 
Mathilde Buse, Leer (0491 72574) 
Matthias Eich, MOL (04954 994099) 
Gudrun  Lemke de Vries (0179 122 2828) 
 
Konten der Kirchengemeinden:  
bei der Sparkasse LeerWittmund  
Geschäftskonto:  
IBAN: DE16 2855 0000 0006 8116 08 
BIC:    BRLADE21LER (SK Leer-Wttmund) 
Für Spenden und Freiwilliges Kirchgeld:  
IBAN: DE96 2855 0000 0107 8052 10 
BIC:    BRLADE21LER (SK Leer-Wittmund) 
mit dem jeweiligen Vermerken:  
KGM Bingum  
KGM Holtgaste 
KGM Pogum 

www.kirche-bingum.de 
eMail: kg.bingum@evlka.de 
Kirchenvorstand 
Matthias Haacke , Anemonenweg 24,  
(0172 4509450) 
Brigitte Maas , Anemonenweg 21  
(0491 15390) 
Thea Plöger, Am Bingumer Deich 41  
(0491 67230) 
Hans Sorge, Auf der Warf 15 (0491 67354)  
Götz Zechner, Lilienstraße 8 (0491 2033738) 
Küster, Hans-Werner Meyer 
Am Bingumer Deich 59, (0491 976 976 6) 
Friedhofsangelegenheiten 
Thea Plöger, (0491 67230),  
Brigitte Maas (0491 15390) 
Friedhofspflege  
Hans Haacke, Kurt-Schum. 41 (0491 5109) 
Gemeindehaus  
Sieglinde Robbe, Kurt-Schum. 14 (62940) 
Gemeindebrief Redaktion: s. Impressum 
Ansprechpartner für die Verteilbezirke 
Bezirk I: Maren Sanders,  
Albrecht-Jansen –Str. 22 (0491 9922714) 
Bezirk II: Sabine Alts,  
Ziegeleistr. 39 (0491 9279189) 
Bezirk III: Anika Appel,  
Ahornstraße 2 (0491 9993129) 
Rheiderländer Kirchenstiftung  
der Gemeinden Bingum und Holtgaste:  
Vorsitzender des Kuratoriums: Hans Sorge 
Auf der Warf 15, (0491 67354)  
Gemeindegruppen 
Celebrations (Chor, Do. 20 Uhr) 
Leitung Frauke Tillmann (0491 9999 4187) 
Kindergottesdienst  
Pastor Armin Siegmund (0491 3901) 
Kinder und Jugendarbeit 
Pastor Armin Siegmund (0491 3901) 
Jugendkreis 
Marten Siegmund  
Teenkreis 
Hilke Zimmermann 
Gesundes Schulfrühstück N. N. 
Kinderkleider- u. Spielzeugbörse Bingum 
Anne Endjer (0491 9121448) 

Beratungs- und Hilfsangebote  
der Evangelischen Kirche 
Diakonisches Werk Leer, Friesenstr. 65b : 
Beratung in Familien-, Erziehungs- Ehe- und 
Lebensfragen (0491 9604881).  
Beratungs- und Behandlungsstelle für Men-
schen mit Suchtproblemen (0491 9768320).  
Sozial-, Schuldner- und Schwangerschaftskon-
fliktberatung (0491 9768321). 
Die Eule (Sozialpäd. Lernhilfe und Beratung) 
in der Friesenstr. 63, Leer hilft Eltern und Kin-
dern (0491 97 683 150). 
Pflege und Unterstützung :  
Diakoniestation Bunde-Jemgum gGmbH,  
Zum Park 8, 26831 Bunde  
Fon 04953 91 0926, Fax 04953 91 0928, Notruf 
0171 77 48 849,  
eMail: Diakonie-Bunde@t-online.de  
Das Diakonische Werk oder die Telefonseel-
sorge (kostenfrei unter 0800-111 0 111 bzw. 
0800-111 0 222) können auch auf weitere Mög-
lichkeiten der Hilfe und Selbsthilfe verweisen. 
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Gruppen - Kreise - Ansprechpartner 

 

UP2Date – Jugendkleiderbörse 
Bettina Siegmund (0491 3901);  
Spielzeugbörse Bingum 
Nele Kohls-Musiol (0491 67158) 
Von Frauen für Frauen  
Börse für Damenbekleidung 
Nele Kohls-Musiol (0491 67158) 
Unterstützerkreis Kinder– u. Jugendarbeit 
Brigitte Maas (0491 15390) 
Bingo-Gruppe 
Anne Alberts (62281), Thea Plöger (67230), 
Nina Pallkötter (9975 6176) 
Spielegruppe 
Bianca Zimmermann (0491 9922804) 
Matthäitreff 
Sieglinde Robbe (0491 62940) 

www.kirche-pogum.de 
eMail: kg.pogum@evlka.de 
Kirchenvorstand  
Adelheid Klock, 1. Vorsitzende 
Jansumer Weg 10 (04902 912906) 
Hilde Hommers, Auf dem Kee 2 (04902 321) 
Geerdt Loesing, Kirchring 17 (04902 912066) 
Matthias Meyer, A.d Kee 30 (0175 5744 091) 
Insa Sinning, Jansumer Weg 6 (04902 1292) 
Küster: Adelheid Klock,(04902 912906) 
Insa Sinning, (04902 1292) 
Friedhofsangelegenheiten 
Insa Sinning (04902 1292) 
Helmut Seidemann  (04902 989460) 
Frauenkreis:  
Kontakt über den Kirchenvorstand 
Förderverein  
„Kark an‘d Endje van de Welt e.V.“:  
Vors. Joachim Bröker, (04902 9155035) 
Spendenkonto des Fördervereins: 
Sparkasse LeerWittmund 
IBAN: DE25 2855 0000 0007 9003 68  
Stiftung Pogum 
c/o P. Armin Siegmund (0491 39 01),  
eMail: kg.pogum@evlka.de  

Kirchengemeinde Pogum 

Liudgerigemeinde Holtgaste 

www.kirche-holtgaste.de 
eMail: kg.holtgaste@evlka.de 
Kirchenvorstand 
Anja Busemann-Nagel, 1. Vorsitzende 
Jemgumgeise 1 (04958 299) 
Annette Busker, Heydkamp 48  
(04958 990098) 
Bajo Leemhuis, Holtgaste 4  
(04958 910199) 
Marga Müller, Holtgaster Str. 3(04958 240) 
Fokko Plenter, Bentumersiel (04958 762) 
Johanna Venema, Jemgumgeise 4(04958 277) 
Küsterin,  
Nina Pallkötter (0491 99756176) 
Friedhofsangelegenheiten 
Anja Busemann-Nagel (04958 299) 
Marga Müller, (04958 240) 
Friedhofspflege  
Bajo Leemhuis, (04958 910199) 
Gemeindehaus  
Gunda van Lessen, Holtgaste (04958 511) 
Gemeindegruppen 
Altenkreis 
Erna Müller, Holtgaster Str. 3, (910411) 
Frauenkreis 
Marga Müller, Holtgaster Str. 3, (240) 
Margitta Brandt, Fennenweg 3, (912750) 
Gitarrenchöre 
Wilma Groen, Soltborg 1, (390) 
Mathilde Buse, Leer, (0491 72574) 
Gemeindebrief 
Redaktion: s. Impressum 

Impressum:  
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Fon: 0491 3901 
eMail: KG.Bingum@evlka.de,  
www.kirche-bingum.de  
 
Redaktion:  A. Siegmund, B. Siegmund, H. 
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Venema, A. Klock, I. Sinning, Vertreter der 
Gruppen und Kreise 
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Beerdigungshilfe 
Fritz Schmidt, Heydkamp, (717) 
Taize´- Gottesdienste 
Sigrid Groeneveld, Tannenstr.15 (514) 
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Auf ein  Wort 

www.kirche-bingum.de 


